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PFLEGEANLEITUNG  
GHP FLACHGLASFOLIEN

Um eine möglichst lange Haltbarkeit der Folien zu erreichen ist eine regelmäßige Pfelge erforderlich. 
Reinigen Sie die Folien am besten mit milder Seife (ph-Wert 5,5). Damit Ihnen die Pflege leichter 
gemacht wird haben wir Ihnen anbei ein paar Tipps zusammengestellt. Bitte beachten Sie, dass 
diese Tipps auf Basis von Erfahrungswerten und Herstellerangaben ausgearbeitet wurden, es kann 
keine Garantie gegeben werden. Verwenden Sie nie kratzende Materialien.

Standard-Reinigung:

Die Folien werden mit einem weichen Tuch, Schwamm bzw. Fellwischer unter Verwendung von 
Seifenwasser oder einem milden, in Wasser aufgelösten Reinigungsmittel gereinigt. Mit einem 
feuchten Viskose-Schwamm bzw. Abzieher mit Gummilippe sorgfältig abtrocknen, um die Bildung 
von Wasserflecken zu verhindern. Säubern Sie die Scheiben nicht mit dem gleichen Reinigungs-
wasser von innen und außen, da Schmutzpartikel von der unbeschichteten Seite die Folie zer-
kratzen können. Für die Langlebigkeit der Folie ist eine regelmäßige (mind. halbjährliche) Reinigung 
Voraussetzung.

Bei hartnäckigem Schmutz:

Flecken wie z.B. Farbspritzer, Fett usw. können vor dem Trocknen auf einfache Weise durch leichtes 
Reiben mit einem mit Naphta, Petroleum, vergälltem Alkohol oder Petroläther (siehe empfohlene 
Reinigungsmittel bei hartnäckiger Verschmutzung) befeuchteten Wattebausch gereinigt werden. 
Anschließend noch einmal mit milder Seifenlauge oder einer milden Reinigungsmittellösung wa-
schen, gründlich mit klarem Wasser nachspülen und abschließend trocknen wie oben beschrieben. 

WICHTIGER HINWEIS:

In den ersten 35 bis 50 Tagen (je nach Witterung und Himmelsausrichtung) nach Anbringung der 
Folie darf sie weder gereinigt noch berührt werden (erst nach Ablauf dieser Frist ist die Verbindung 
von Folie und Glas abgeschlossen). Etwaige optische Beeinträchtigungen verschwinden innerhalb 
dieser Zeit.

Spezialfolie GHP-S Plus:

Folien ohne sr-Oberfläche müssen besonders vorsichtig und unter Verwendung von viel Wasser 
gereinigt werden. Verschmutzungen können beim Entfernen, wenn man nicht vorsichtig agiert, zu 
Kratzern in der Folie führen. Hierfür kann keine Gewährleistung übernommen werden. Erfahrungs-
werte haben gezeigt, dass die optimalste Reinigungsart der GHP-S mit dem Hochdruckreiniger und 
mittlerem Druck ist. Bitte halten Sie genügend Abstand zur Folie und berühren Sie diese dabei  
nicht. So werden Verschmutzungen ähnlich einer Autoreinigung sanft entfernt. Erst danach ggf. 
sanft wie Standard nachreinigen.

Bei Nichteinhaltung der Reinigungsanleitung entfällt jeder Gewährleistungsanspruch.
Reinigungsintervalle müssen dokumentiert sein.

Mögliche Blasenbildungen nach der Montage finden Sie auf Seite 2 dieser Reinigungsanleitung.
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Beim Installationsprozess wird eine spezielle Lösung von Seife/Shampoo und Wasser verwendet. 
Danach wird ausgerakelt, um das überschüssige Wasser zu entfernen. Allerdings ist damit der 
Trocknungsprozess noch nicht abgeschlossen. Bis Restflüssigkeiten diffundiert sind, kann es 
vorübergehend zu einer Bildung von kleinen Wasserblasen oder vereinzelten Schlierenbildungen 
kommen. 

Mögliche Blasenbildungen an planen Untergründen:
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GHP FLACHGLASFOLIEN

> 6 cm
> 6 cm

> 6 cm

Bei unebenen oder gewölbten Flächen kann es zu Ablösungen kommen, die ein anderes Bild 
der Blasenbildung aufweisen. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall mit Ihrem/Ihrer Fachberater/in 
in Verbindung.

Bei hartnäckiger Verschmutzung empfohlene Reinigungsmittel (Raumtemperatur)
Isopropylalkohol (45%), Isobutylalkohol, Äthylalkohol, Terpentinersatz,
Petroleumäther (Siedepunkt 65° C), Butanol, Butyl-Cellosolve

Probieren Sie bitte besondere Reinigungsmittel zur Sicherheit zunächst an einer nicht sichtbaren 
Stelle aus.
Niemals verwendet werden dürfen:
Scheuernde, kratzende Reinigungsmittel; stark alkalische Reinigungsmittel; Rasierklingen; 
Schaber oder andere scharfe Werkzeuge; Benzol; bleihaltiges Benzin; Aceton; Amoniak; 
Tetrachlorkohlenstoff;

Normale Blasenbildung (Ausschnitt 10x10 cm)

Wasserblasen nicht größer als ca. 6 cm im Durchmesser

Außergewöhnliche Blasenbildung
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REINIGUNGSANLEITUNG  
ROLLO- UND LAMELLENFOLIEN

Bedienungs- und Pflegetipps

Unsere Rollo- und Lamellenfolien sind von Haus aus robuste Produkte, die keiner Wartung 
unterliegen, dennoch möchten wir einige ergänzende Hinweise für eine lange Lebensdauer 
geben: 

•  Rollo nur durch Kettenzug bedienen, nicht am Behang ziehen.

•  Kette nur in vertikaler Richtung bewegen, nicht reißen.

• Um einem Wärmestau zwischen Rollobehang und Fensterscheibe vorzubeugen, sollte 
dieser Zwischenraum durch gelegentlichen Aufzug des Behangs entlüftet werden.

• Gelegentliche Reinigung der beschichteten Rahmenteile mit einem weichen Tuch. Nass-
Reinigung mit milder Spülmittellösung. Hartnäckigere Verschmutzungen können zusätzlich 
mit einem verdünnten Glasreiniger behandelt werden. Keine rauhen Materialien wie z.B. 
Topfreiniger verwenden, die die Oberfläche zerkratzen würden.

• Sollte eine gründlichere Reinigung erforderlich sein, den heruntergelassenen Behang mit 
einer milden Spülmittellösung und weichem Tuch bzw. Schwamm säubern. Dabei den 
Behang mit einer Hand an der Beschwerungsschiene leicht nach unten ziehen, um keine 
Falten in der Folie zu verursachen. Hartnäckigere Flecken, etwa Klebe- oder Farbreste 
mit einem geeigneten Reinigungsmittel (z.B. Methylalkohol, Terpentinersatz, Butanol) 
entfernen. Jeweils mit reichlich Wasser nachspülen.

Niemals zur Behangreinigung verwenden:

•  scheuernde, kratzende Reinigungsmittel

•  stark alkalische Reinigungsmittel

•  Rasierklingen, Schaber oder andere scharfe Werkzeuge 

•  Benzol

•  bleihaltiges Benzin

•  Aceton

•  Tetrachlorkohlenstoff


